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Infbewahrnug in der reinlichstei: u ß
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verzichten. Aber du weißt ja, mep
Vater."

.Dos ist freilich unangenehm, dal

AusRingm llierdm Ketten.

Roman von Robert Kohlrausch.

Man lese diese Scitc täglich! Sie
bietet Jedermann Vorteile, sie

hat sich ost als wertvolle Fund'
grübe erwiesen!

Wcihttachtslieöer ,

Wir finden in bollffäuhlflpä La sl
(t?v. ban fpiiltcfifti isOiaUtiliiUni unh H
sMrnrlmvIiniij, deutsche MirAcil. im S
jiieiliiiüAialifiK'r ttl ßiofict 8Ui. l
ontil. iisit tuintfrtitfrt, bnft ?! bi M
nriifflfn firiCBäliriietritilBl'Ialtftl
lionit (flitntoii. i'.'itt jeder UVftct- - p?
lirna do trtaNr'otten wr ?b s
Hiiiilfit erlinltfit Sie inen feinen
inifiioft Bull Minuten (irati. S

Wiitiilufl iniro nnrt) irgend einer s
Huclte firi verschickt. ff

. N!. Nozgall, 1
27 IS Q Str., -- I

Ciuuija, 'J.mt.

.uvres
ty Farm. 160 Acker. 18 Meilen von

Omaha. W. T. Smith Co.. DU

City Nat. Bank Bldg. tf.

m

h

gellsten Garage in Omaha. Dv,uglaö
1700. 547.17

Automobil Versicherung.

Spezialrate für Liabiliiy Verstche

!ung auf Ford Cars, einschlirkljch

,ngentumS.Schaden, $25 Feuer, und
Liebftahl.Verficherung zu niedrigsten
Preisen.

Killy Ellis & Thompson,
013 14 Citl, National Bank Bldq.
Douglas 2819. 54047

Nebraöka Auta Radiator Repair.
Giite Arbeit, mäßige Preise,

prompte Bedienung. Zufriedenheit
garantiert. 220 So. 10. Str Tele.
vhon: Douglas 7300. F. W. Houier.

ma!,a. Neb. 3-)- 4 J

AutH'Ncparatnrk.

Tell & Binlley 3218 Harney. .

erstklassige Lufk
frischen macht alle Cars eu. Starke
Zchlepp-Car- . Douglas 1540.

44547
Detektkos.

James Älle. 312 Neville Black,
Beweise erlangt in Kriminal, und

Zivilfällen. Alles streng vertrau
lich. Tyler 1136. Wohnung. Dou
glas 802, tf.

Musikalisches.

Bourieius. Erfahrene Mufiklchrer.
Studio 134445 Arlington Block. '

1511 Dodge Str. Douglas 2471.
24647

Optiker.

Gläser, durch die Sie klar und ohne
Beschwerden sehen können. Preise j

mäßig. Holst Opncal Co.. 691 1

Brandeis Mda , Omaha. 24547

Photographisches Atcllkk.
Bestellt Famihcnbild jetzt, .nacht

große Freude in künftigen Iah.
ren. Spczialpreis für Konfirman
den. besucht und seht, was Uni

für andere getan. $2 d. Du,, aufm.
Rembrandt Studio,

20. und ,5arna,n Straße.
Unsere Bilder verblassen nie!"

4404?
,odak Finiibing".

Films frei entwickelt, in einem

Tage. 5tase Kodak Studio, Neville
Block, 16. und Harnev. Omaha.

124 1?

Medizinisches.

Brnch erfolgreich ohne Operation
bchandelt. Sprecht vor oder schreibt-Dr- .

Frank H. Wray, 306 Bce Bldg.- -

Omaka. Nebr.

Staats Institute, 1506 Hamer,
Str., elektrische Licht., Sitz, und
Tuschbäder; therapeutische Bchand
lung; Muskel- - und schwedische Mas
sage. Frl. Fricda C. Staats, Eigen,
tümerin. Douglas 7097. Abends

geöffnet. 1.247

Nur wissenschaftliche Massage.
Deutsche Krai'fcnwärterin und. Fl.
Schmidt. 301 Neville BIk., 16. und
Harnen. Abends geöffnet. 12-24- 7

Darm'Spezialist.
Dr. F. A. Edivards. 530 Bce Bldg..

kuriert Hämorrhoiden und Fisteln
ohne Operation und ohne anänetifchc
Mittel. Eriolg garantiert 2.2147

Hämorrhoiden, Fisteln knriert.
Dr. E. R. Tarry kuriert Hämorr

hoidcu, Fisteln und andere Darin
leiden ohne Operation. Kur garan
tiert Schreibt uin Buch über Dann
leiden, mit Zeugnissen. Dr. E. N.
Tarry, 240 Bce Bldg.. Omaha.

14.17

Osteopathische Aerzte.

Josephine Armstrong, 615 Bce Bldg.
24047

Mary Anderson, 605 Bee Building.
Dmialas 3ll96 24647

Clektrolysis.

Miß Wender. 624 Bee Bldg. G--
burtZmali. überflüssiges Haar und

Muttermale für immer entfernt. Ar
seit smrantiert 24047
Chiropractic Spinal Adjustmrnts.

Tr.Edwards 24. Farnam. D.3445

Advokaten.

Wm. Simeral. 202.203 First Na
tional Bank Bldg. 2447

H. Fischer, deutscher Rcchtsanwali
und Notar. Grundakte geprüft.

Zimmer 401-02.0- 3 City Natrnoa!
Bank Bldg.

AbstractS sf litte.

Guarantee Abstract Co., 7 Patter.
fon Bldg. 34817

S. M. Sadler Ec Son. 218
Kccline Bldg. 34847

Friedensrichter.

H H. Claiborne, Rechtsanwalt.
51213 Parton Block. RcchtSsa.
chen und notariellen Angelegenhei
ten besondere Aufmerksamkeit zuge
wandt. 44047

Tavz.Akademien.

Turpin's Tanz.Akademie. 28. und '
Farnam.

,dein Vater gerade Eeiiilicher ist unl

nichts vom Theater wien wi't.

.Ich muh immer heimlich gehe:

unter einem Verwand. Auch das letz

temal im .Faust" war ich heimlich.

.Ich weiß, ich weiß. Aber nun las
uns nach Hause, es ist bitter kalt

Sie gingen wirklich, doch nag
wenigen Schritten lleb die Blass
mit den sehnsüchtigen Augen nod

einmal stehen und starrte ein pam
Sekunden lang hinauf zu der lange:
Reihe von durchleuchieten Fenstern
hinter denen undeutliche Schalter
vorüberschwebten. Dabei sagte su

leise: .Für die Kunewka ließe ich au'
der Stelle mein Leben!"

Jetzt gingen sie wirklich. Auch di,

anderen, die sich am Po.tale gedrängi
hatten, gaben den Platz nun frei
Nur ein paar Bummler blieben dori

noch eine Weile stehen !:id ließen di,
stets lockerer werdende likeihe vor

Wagen und Autos Ncvue passieren
Zuletzt verstummte dciö Rollen de,
Räder ganz, die Türflügel des P
teils wurden angelehnt, auch bei

Schutzmann verließ nun feinen Po
sten.

Die beiden Bummler, von dcner
der eine den anderen um Hauptes
länge überragte, waren die letzten,

de gingen, ein paar noch junge Bur
schen mit verkommenen, verfrorener
Gesichtern.

.Du, Fritze," sagte der Kleinere,
.haste die Perlen feschn, wo die Per
son um'n Hals hatte?"

.Die oon's Theater? Jawoll. hak
ick ihnen jesehcn."

.Die waren unter Brüdern ihrl
zehntausend Märker wert. Wenn wi,
die haben könnten!"

.Die Perlen oder die Märker ?'

.Eens wäre so jut wie's andere

.Na, besuchen wir ihr doch mal."

.Ick wäre daoei. Wir können's ja
noch bereden."

.Ja, det können wir."

Sie verstummten, alö Menschen in

ihre Nähe kamen, und fingen an,
rascher zu gehen. 3c? dem Odeon

führten jetzt Kälte und Schweiae
die Herrschaft. Oben hinter den

durchleuchteten Fensicrn waren Wär
me, Leben. Musik und Glanz. Un

maskiert, aber in den bunten, ver

schiedenariigen Trachten aller Zci!ev
und Nationen drängte sich in der

Festräumen eine ungeheure Meng,
von froyeii Gästen. E!nc Fzrbensin
fonie durchllang den großen Haupt
saal, und Mujik strömte von obev

darüber hin. Der sanfte Kreislaus
des Tanzes halte beginnen, du
Paare bewegten sich bereits im Wal
zertakte. Das reiche, wechselnde Bild
war in helles, warmes Licht getaucht;
von der Decke herab hirgen drei run
de, riesenhafte, goldene Kränze, uat
aus dem goldenen Laube schüttelte
Glühlampen ihr Leuchten in bei

Saal. Von den Kränzen aber senk,

ten breite Bänder aus Goldflor sicl.

nieder und wehten leise, wenn dei

heiße Atem von Ledenslust und wär
me hinaufdrang zu ihnen. Mattes,
bläuliches Lickt kam aus einem de,
Nebenräume, die mit Palmen unk
anderen immergrünen Pflanzen i

Wintergärten verwandelt worden wa

ren, rotes und violettes aus eincni

zweiten. In einer großen, freien Lo

genozfnung. die. von jeituch nieder'
hängenden, roten Plüschportiercii
eingerahmt, auf d:n Podest ein

zweiseitig in einen anderen Saal hin

absteigenden Freitreppe führte, jtanc
ein schönes Paar und fchaute hincir
in das taktmaßsge Wogen des .an
zes. Ihre Tracht hob einen starker

Gegensatz cer Erscheinung noch mehl
hervor. Ter Mann war als Ratten

fänger von Hameln gekleidet. Ar
einer Schnur hing ihm ein rotei
Barett auf dem Rücken, ein enges,

graues, amgürtetes Wams unl
gleichartiges Trikot hoben sein,
kraftvolle Gestalt in schöner Plastil
hervor. Die Zauberpfeife steckte in sei.
nem Gürtel, doch war er felbst fü,
manches Auge w?hl schon Verlockung

genug. Das volle, schwarze, kraus,

Haar, der starke Schnurrbart, finste,
leuchtende Augen und eine dunkle

zigeunerhafte Hautfarbe gaben ihn
einen fremdartigen Reiz. Licht uni
hell aber, in kühler und reine,

Schönheit stand neben ihm seiw

schlanke Frau in Genovevas weißem

goldgeflicktem Gewände. Weiß un!

golden war auch die Haube, die dat

Haar von klarem Blond nach vor:
schob, so daß er einen Rahmen u
das Gesicht mit seinen blassen, feiner

Farben bildete. Süden und Norden

schienen in den beiden zusammenge.
kommen zu sein, vielleicht auch Feun
und Eis.

.Ist das nicht Rittner. der da mil

der Kunewka tanzt?' Ihre fragend,
Stimme war fo ruhig wie ihr Ge.

sicht, aber schön, weich und voll.

.Freilich. daS ist er! Seit Wen.
schengedenken hat er nicht getanzt.'

.Bewunderst du sie nicyl aucyk

.Als Künstlerin gewiß. Ihr,
Ophelia neulich war entzückend. Ab

Theater und Leben sind für mich im

wer noch getrennte Dinge."

.Mir gefällt es gerade an diesen

Festen im Odeon. daß hier die vek

schiedenen Kreise einander eivmal

(Fortsetzung folgt).

pZ&W&WQw
Ein lallet stiller Februarabend

war es. mit knirschcndrm Schnee,

kreischenden Rädern und kleinen,

weißgrauen Wvlken von dampfendem
Atem um die Köpfe der Menschen

und Pferde. Oben am reinen, tiefen,
dunklen Himmel zitterten die Sterne
wie vor Frost über der großen
Stadt.

Schweigsamer und eiliger als ge

wohnlich gizen die meisten Leute

durch die beschneiten Straßen. Äor
dem Portal eines großen Gebäudes
nur drängte sich ein dichter, doppel
ter Wall von stehenden, wartenden
Menschen. Zum weitoffenen Tor hin

führte zwischen der zwiefachen Men
schenmauer ein freigebliebener Gang,
dem ein eifriger Schutzmann mühsam
die vorgeschriebene Breite bewahrte.

Fast lauter Jugend war es. die hier

zusammengedrängt wartete, Schüler,
Studenten, junge Mädchen. Helle,
frische Gesichter schauten mit leuch.
tenden Augen aus winterlichen Um

hüllungen kervor. In lebhaften, halb,
lauten Worten flog ein Gejpräch
durch die Reihen. Und jedesmal,
wenn ein Wagen cr ein Auto vor

fuhr, folgte ein lebhafteres Andrän

gen und hinterher ein lebhafteres

Reden.

.Daö war sie wieder nicht." sagte
ein junges Mädchen in brauner Pelz
mütze, dem leer davon fahrenden
Auto mit ärgerlichen Blicken folgend.

.Die kommt noch lange nicht," ant
wortete ein langer Jüngling mit

blasierter, skeptischer Miene und kal

ter Stimme. .Diese Damen vom

Theater lassen gern auf sich warten."

.Haben S schon so viel Ersah
rungen damit. Neumann?" fragte la

chend einer von seinen Genossen,
und ein beifälliges Gemurmel der

Versammelten dankte für feine

Worte.
.Da kommt wieder ein Auto," rief

das !ö!ädchen in der Pelzmütze. .Das
ist sie vielleicht."

Ein rotes Auto rollte heran und
mischte seinen Benzinqualm in die

Wolken von Menschenatem. Die Er
wartete war es auch Diesmal nicht;
ein Herr und eine Dame stürzen aus

dem Wagen. Er trug auf dem

schwarzen Haar ein rotes, mittelal
terliches Barett; sein schönes, scharf

geschnittenes Gesicht mit starkem

Schnurrbart war von dunkler, gelb
licher Farbe, die dem Leuchten der

tiefschwarzen Augen ein besonderes

Feuer gab. Ein schwerer Pelzmantel
umhüllte seinen Körper, doch sah

man unten über den Füßen ein grau,
es Trikot. Die Dame hatte sich den

Kopf dicht eingehüllt; nur ein fchma
ler Kranz von goldblondem Haar
umrahmte .unter das ruhigedle,
kühle Gesicht. Unter dem Abendman
tel von braunem Plüsch kam beim

Ausstehen ein weißes, mit feiner

Goldstickerei verziertes Gewand für
einen Augenblick hervor.

Sie waren kaum in das Portal
eingetreten, als der skeptische Jung,
ling wieder das Wort nahm. .Den
kenne ich. Das war der Regierung
rat v. Düringer. Mein Bruder hat
eine Zeitlang bei ihm gearbeitet. Die

Frau ist ein schönes Weib."

.Ach, es ist ja ganz gleichgültig,
wer diese Menschen sind," sagte ein

junges Mädchen, das bis jetzt ge

schwiegen hatte. Ihr blasses, nervöses

Gesicht schaute mit schwärmerischen
Blicken in die Ferne. .Um ihretwillen
stehen wir ja doch nur hier, um ihret
willen allein! Ach, ich habe sie gestern

als Gleichen gesehen! Kein Auge
habe ich zu tun können die ganze
Nacht. Gestern das Gretchen und

heute hier im Odeon auf dem Ko

ftümball. eigentlich ist es Ent

weihung!"
Der kritische Herr Neumann lachte

mit überlegenem Höhne. ,!an mutz

nicht Rolle und Person verwechseln.

Das tut nur die unerfahrene Jugend.
Solche Damen amüsieren sich im

Privatleben sehr gern und können

eine tüchtige Portion Sekt vertra

gen."
.Von der Kunewka glaube ich daS

nicht. Wer fo spielen kann, ist auch

ein reiner, edler Mensch!"

.Na. Sekttrinken macht noch nicht

unrein. Und übrigens ist es mit

ihrem Spielen auch gar nicht so weit

her. Sie wird nur in guten Rollen

herausgestellt, das ist alles. Ihre
Kollegen sagen das auch; ich kenne

verschiedene davon persönlich."

.Ja. Neumann, warum stehen Sie
denn eigentlich hier mit kalten Fü
ßen bei fünfzehn Grad unter Null
und warten mit uns auf die Ku
newka?"

.Weil sie ein kapitales Weib ist,

und weil man fowas nicht oft und
nickt nahe aenua sehen kann. Regele

mäßig schön ist sie ja eigentlich
nickt."

.Nicht schön? Die Kunewka nicht

.Na. klassisch regelmäßig ,st ja
doch ihr Gesicht keineZwegs. Dazu ist

on die Nase viel zu keck."

.Ich glaube, das ist polnischer Tn

warf daö Mädchen in der

, Pelzmütze ein. Denn Polin scheint
sie ja dem Namen nach zu sein."

Auf Theaternamen darf man gar
nichts geben," erklärte der kluge

Jüngling. .Wenn sie Meier oder

Schulze heißen, da nennen sie sich

Marana oder Skalezza. Das kennt
man schon, wenn man ein wenig hin
ler die Kulissen sehen hat."

.Mir ist's euch einerlei, ob sie Po
tji ist oder nicht. Jedenfalls ist sie

schön wie ein Engel!"
.Mit einer kleinen Beimischung

von Teufel. Darin liegt ja d.r kolos

sal pikante Reiz der Person, dem
kein Mensch widersteht. Und dabei ist

sie nicht einmal mehr jung."
.Oho. oho!"

.Nein, man kann es ihr nachrech
ncn. Vor zehn Jahren schon war sie

in Graudcnz engagiert; einer von

ihren Kollegen hier, der Frank, der

Chargenspieler mit den famosen

Masken, war dort mit ihr zusam
men. Er hat es mir felbst erzählt.
Und es war noch nicht einmal ihr er

stes Engagement. An die dreißig also
ist sie mindestens."

.Auf der Bühne hält man sie für
zwanzig. Tas ,st mir die Hauptsa
che. Und heute soll sie auch so etwas
darstellen wie die Jugend oder den

Frühling."
Wahrhastig? Wer sagt es?"
Meine Schneiderin hat eine

Freundin, die bekannt ist mit einem

jungen Mädchen, das in dem großen
Kostümgeschäft von Bachur arbeitet.
Von dem aber bezieht die Kunewka
all ihre Kostüme. So habe ich es er

fahren, daß "

Da kommt sie! Das ist ihr Auto.
das weiße dort! Ich habe sie schon

zweimal darin vom Theater fortfah
ren sehen. Es war das blasse Mad
chen mit den nervösen Augen, das
die Worte rief.

.Stehenbleiben, zurücktreten!
schrie d Schutzmann; denn alles
drängte, wie auf Be?chl, nach rorn
Nur ein schmaler Gang blieb noch

frei für die Kommende.

Das Auto hielt, eilig sprana der
Chauffeur herab und öffnete. Ein
kleiner, weißbeschuhter Fuß tastete
nach dem Tritt, im Rahmen des Fen
sters wurde ein Frauenkopf in einer
Wolke von Spitzen sichtbar, der eine
Sekunde lang lächelnd auf die sich

drängende Jugend schaute. Ein siol
zes, frohes Blitzen kam aus den tri
umphicrenden Augen, die wie blaues
Feuer leuchteten. Tann stieg sie aus

langsam, behutsam, den vielen Augen
Zeit lassend, sie zu bewundern. Eben
so langsam ging sie durch die schmale
Menschengasse, den Kopf ganz leie
nach links-- , nach rechthin beugend.
Alle die jungen Männer hatten die

Hüte und Mützen hcruntergerissen,
die Mädchen machten schüchterne un
geschickte Verbeugungen.

Jetzt hatte sie das Portal durch
schritten, jetzt ging sie die weiße, mit
breitem, rotem Lauser belegte Mar
mortreppe hinan. Jhee weiße, Hand
schuhumkleideie Hand glitt am vergol
beten Treppengeländer in die Höhe.
Aus dem ersten Podest war eine
Gruppe von Palmen aufgestellt. Von
ihr zeichnete sich ihre Gestalt im hell
resedafarbenen Abendmantel noch

einmal ab; dann wanltc sie nch zur
öette und verschwand glezch einer
nach oben schwebenden Erscheinung.

Die Schauenden hatten sich noch

weüer vorgedrängt; ut Schutzmann
sl.gar vergaß für einen Augenblick
den Dienst und sah der Gestalt nach,
die dort oben verschwand.

Plötzlich erscholl eine grelle, krei
schende Stime: .Macht Platz, macht
Platz! Was ist das für ein Drän-gen?- "

Ein bescheidener Einspänner war
vorgefahren, eine alt: ebückte, auf
einen Sto! sich stützende Zigeunerin
der ein Pelzmantel n'ir locker um die

Schultern hing, war ihm entstiegen.
Sie tappte, den Stock bei jedem
Schritte fest ausstoßend, zwischen den

Zurückweichenden dahin. Mit einem

heiseren wuchern sagte sie, oen hatz
lichen Kopf mit großer, künstlicher

hängender Nase hin und her bei

gend: .Soll ich euch wahrsagen? Soll
ich euch die Zukunft verkünden? Soll
ich euch die Bräute, die Liebsten zei

gen? Ich kann s, we.m ich m eure

Hände sehe. Aber ich will großmütig
sein und euch verschonen. Es ist des

fer. nicht in die Zukunft zu sehen."

Sie lachte noch einmal ihr heiseres

Lachen und stapfte mit sufstoßcndem
Stocke durch das Portal.

.Ein abscheuliches Weib!" sagte
das Mädchen. Sie batte uns ven

ganzen Eindruck verd'rben. Wollen

wir gehen. Marie?"

.3. lak uns gehen." .antwortete
die Blasse, doch war es. als ob sie

sich von dem Orte nicht loslösen

könnte. Sie blieb noch unbeweglich
stehen und sagte: ,Wenr ich nur

Abend ins Theat.'r gehen könnte

so oft sie spielt !"

.Ja. das wäre schön, aber es ko

stet Geld."
.Ach. dos wäre daS wenigste.. Ich

trollte auf jedes andere Vergnügen

klassifizierte Anzeigen.
Verlangt Weiblich.

Verlangt: Tüchtiges zweites
Mädchen. Mrs. F. H. rogan. 401 (i

Tavenpvri Str. Tel. Walmit 2211.

Verlangt: Fähiges Mädchen
für allgemeine Hailoardeit; leine
Wäsche, lül 3. HH. Str. 12454Ü

Verlangt: Teutsches Mädchen
für allgemeine Hausarbeit. Empfeh.
hingen verlangt. .'Ufif) lniniam 2ir.
Apt. 4, The Beaton. Telephon
Harney 818. 1245.16

Verlangt: Tüchtiges Mädchen
für Familie von Envachscnen; cm

Platz, der Ihnen gefallen wird; dan
crnde Stellung. Walnut 21 16.

124446

Verlangt: Gute, deutsche. ältc
re Hauehälterin für alten Hcrni.

ntes Heim. Nälieres in der Oma-be- i

Tribüne. Bor C. X. 12 1046

Verlangt Männlich.

Männer verlangt.
Männer: Für die beste Arbeit ir

gend welcher Art und überall.

Sprecht vor in der Omalia Emploii-meii- t

Biireau Office, 121 nördl.
15. Straste.

Zimmer z vermikttn.

Zu vermieten: Hochmoderne,
Won möblierte Zimmer mit Bad;
siir Zwei geeignet. 1010 Capilol
Ave. 12.1646

Zu vermieten: 2 unmöbliert
verbundene Frontzimmer, modern;
Heikivasserbeizung; im Privothcim'i

$15 per Monat, ttost wenn ge.

wünscht. 914 S. 33. Harney 3688.
124546

Z vermieten: Warme und
reine Zimmer, auch großer Parlor,
modern. 214 Nord 25. Str. Tel.

Touglas 6152, 124546

Schöne?, großes, möbliertes Zim-

mer, gute jlost, modernes Heim.
107 Siid 25. Ave. 124446

Das preiswiirdlp.ste Essen bei Mer
Nump. Teutsche itüche. 1.50

Dodge Straße. 2. Stock. Mahlzeiten
25 Cnüs.

Glück bringende Trauringe bei Bro
dcgaards. 16. und Douglas Str.

24 47

Hock,zkit?.Einladnngen.
Schreibt um Muster und Preise.

The N. Lcary Co.. 716 S. 15. Str.
- 122046

Busch & 'Ärghoff.
Telephon Douglas 3319.

(irundbcfitz', Lebens.. 5iranken, Un
fall, und cbcnfo

cefchäfts.Permittclung.
Zimmer 730 World-Heral- d Bldg.,

15. und Iarnam Straße,
Omaha, Nebr.

Z vertanschen: 225 Acker

Land iiabc Des Meines. Ja.; $125
per Acker; Mortaage $10.000. Ich
suche Land in Canada. Paul Sy
dow, 838 Brandeis Store Bldg.

122146

Zu verkaufen.

Zum Verkauf: Ein Gespann,
6 bis 7 Jahre; ein (bespann Chun

ky Mähren, mit Füllen; eine Gar-nitu- r

Toppelgeschirr. billig, wenn
sofort gekauft. Anzufragen 212 2.
25. Str. Douglas 3138124046

160 Acker, Dundy County. Nebr..
'.i Meilen von Stadt, gutes Farni
land. Zu verkaufen oder gegm
Omaha Einkommen lrundeigentum
zu vertauschen.

Modernes 8 Zimmer Hans, '.z

Block von Carlinie. U Block von
Schule. 1 Block vom Hanscom
Park. T. Sulivan, 662 Brandeis
Bldg.

Farm- - und Stadt irnndkigentnm.
Verkaufe u:'d vensche Grund,

cigentum irgendwelcher Art in Stadt
und Land. Paul Sndom. 38 Bm,.
dcis Store Bldg.. Omaha, Neb. tf.

ffinen gnte Acker Land.
1 fein gclegciicr Acker Land, 56.

und Spring Straße.
y Raer sein gelegenes ans.

w..m ; rfi inn $1 ir.fiiVVitUf VV1 V iiVM, y f w
5 Acker, 6 Zimmer Haus, kinge.

zäunt, 6 Block lnesllich von Jlorcnce,
P-- ,WK).

Verkäufe gegen Bedingungen oder
gegen Austausch Ihres Hauses.
eicht uns wegen Bargainö. Teutsche
J!II!IU.

Raep Sri'., .
Istf". Ml.YsOmiin ftihrt rnm'isl. NiKr
Tel. Douglas H 12-28-

4 6

Zu verkaufe: Douglas Coun

Deutsche pfeifen
z Bor'5lrikg?preisen.

nachwPkete. 1. 25. BO ,,d 100
jjKjcmT, Ctfu reimd Ivird sich freuen. Ivernt
ii sein SKi,ti)itartiSaef'iif von uns funicn.

üiiu repurieren Picüen.

Omaha Tobacco Co.
BvMigndige ,,?wuKI boit JRcii(ecS(rlircIn.

1401 Rokd-Skii- e loaqlo Str.

Zahnärztliche K

ffFwYr
1

Raelütät

TOcMigkBlt

f

föl Garantie

Oskonomla

11or(iiAitt(t
Freie

IsbUKI I, l --"

BAILEY The Dentist
Bm. BmOtr, Tm. Dr. Shipted, t

706 City National Bld,
Ißth and Harney Street,

OmaJia.
""is

HOMEftUILDERS
T 17 Ui nd UnaAia äu,Cmifl

an Öpen Book
PAIO

Cdi SHAWLS

WEWiMEWWWNAWWW
j Kkr fionsfort

1 Mittarö tzotel
gj - . ,tsrw, M gk.

13. snk TqlS3
?g Zlmmrr ks ZI r, ?a m.

ringe Sie Ihre Familie.

TMWÄWWSWWÄWSWWMlMlA

BVWWWVWWMWWMMIWirWM

Chas. A. Lewis
ORPflEUM BÜFFET

1509 Harney Straße
?maha, Nebr.

Mcrchaats Lunch, Büffet,
Grillroom.

Seid uns herzlich willkommen.
r

iWÄSÄSSWNSSSWWLISWWM

UFSlimMmr 1 .' in in -

'tt'unn kamstag: The Heir t the

Horh.
Bittritt nur 10e.

)Vmm T,u.
relkph

49

tu esil w L,udeille.
Tn--e- täglich 2.1c. bends 8.15.

Etliche bkqinnen entas V!atiec, 10. Tez,

Ralph Herz Co.

nde tTtc : Hrthiit Timn K 9?caui:ont
eaera: durftet Girlö; wteDeditt; elly
5l Luceyi ü'iiu Mod: Worin Se'tem;
leJyirt, Bucas & Tor: Orvbeum Reise

v,ls
tTPife MatiackS: Beste Cihe 25c. ausge

nsiniiin am?'.ug uno Sonntag. Gallerte lüc.
Avellds: iO, 25, 60 und 75c.

i : wKnssßT! ssxizmzijr;s,xmrt
William Sternberg
Deutscher Advokat

L':arincr 950 954. Omuha National
Bank'Gebaude.

Tel. Touglas 962. Omaha, Nebr.

f ttts" pgwiCTiJirjBsaa

::Ä'fc4
i-

--.

'.v . .

"V

Vf.VJ

Häkelbuch
N,, 2.

?zn delin C o r d e t.

f 'it Nr, 2, wie vier gezeigt. i!blt
u,,"n i!d euk:e v,u!l?r fiic pftiuttnc

, . & Avdiidungen liac im
r'trii-.- IM jeher rtnbfit ift u sel,en. Sie

, ttt i t ff Sinetiea in Uttipitiflung dieser
,, ,, ..rü p'peu is,itze. wie man

i (i i für 'iüii"tuüet, Pt'rkSnge. Tk
t im .vttchz; Kuck if: fut ficft ein
, ib kein '.!!! zweimal enidalten.

,t su!! i',ne ,es ü'ük lein.
- t i '! sin 12c fono'tfi per 4ift der

Tätliche Omaha Tribüne,

ni fonorb-Srt- Onha, Nebr

Sen:ft (such bei Einkäuien aus

Ncbraeka Farms.
210 Acker wohl kultivierte Caß

County, Neb., Farm. Nahe deut

jcher ilirchc und zwei guten Stadt,
inen. Alles gnter Boden unter

üöchster Entwickelung. Preis
000. $10,000 bar, Rest zu 5 Pro.
gent. (5. R. Eoiubö, SO!) 'ranoeis
Thecitre Mg.. Omaha, Nebr.

12464

Fünf verbesserte Farmen bester

Oualität im südöstlichen Custer

Couiity. Nebr.. zu günstigen Bedin

gungen zu vcrkauseit. 10 Anzah.
hing, Rest in If Jahren mit 6.
Wartet nicht. Benutzt diese Gele-aenliei- t.

F. T. Walker, .Uerline Bldg., Omaha

Bargains.
Einige große und kleinere West-lich- e

Rauches. S. S. & N. E,

Montciomery, K05 Om. Nt. Bank.
12.20-- ' 6

Wisconsin.
Milchwirtschaflgegend; beste Bar

c?ains, $1 per Acker Anzahlung.
leichte Bedingungen, Ricker . wenn
Land Co.. 710 World.Herald Bldg.

1

C' k)n Hapve, Kontraktor.
Ncbermittelt alle Rcparaturarbci

ten. Umbauten, Anbauten, usiv..

Fubbüden. Winterfenstcr. Ko.

Neuberechnungen geliefert. 224 Kee

line Bldg.. Omaha, 5!ebr; Douglas
5074. tf.

Screrns nd Stnrmtiiren.
T. H. Weirich Co.. 1317 N. 21.

?ir Webüer 2577. 12.2046

lettrischre.

lÄcbrauchte elektrische Motoren. 'Zou-gla-

2019. Le Bron & (ray
116 Süd 13. Str.

Elektrische Drahtlegung, Vclcuch,

tungslörpcr. Motore, Reparaturen,
Heizvornchlungen. Luhr & Lulir.
1713 Howard Str. Douglas 2275

1.247

jlopfkifsen nd Matratzen.

Omaha Pillow Cs. Matraten
übergearbeitet in neuen Uebcr

maen, zum halben Preis der neuen,

1907 Lumina. Str. Douglas
2467. 1.54?

VAN AKNAM DRESJ. PLEATING
& BUTTON CO., 336-- 7 Paxton

Block. N. E. Cor. 16th an4 Farnam
SU. Telephone Douglas 2109. Ac

eordion, Knife, Side, Space, Box,
Sun-Bur- st and Combination Box and
Side Tleating Hemstitching, Picot

Edging, Pinking, Euthing. Covered

Buttons, late stvles and sizes. Price
(ist free. In ordering please mention
Tribune.

Automobile.

The lear. 879.',.

Gebaut, um Dienst zu geben. Fa
briziert von einer Firma, die seit

43 Jahren Oualrtats Produkte her
gestellt hat. Vorzügliche Agenturen
Aussichten. Schreiben Sie uns heu
te um Bedingungen. Wir sind die

alleinigen Agenten für den ganzen
Staat Nebrosta und We,t.Jowa.

Nebraeku El Car Co..
311 füdl. 11. Str.. Lincoln. Nebr.

Wir sprechen Teutsch.

$100 Belohnung für jeden

Auto.Magncto, den wir nicht repa
ricren können. Verkaufen Affinity
Sparkplugs, $1 per Stück, rctail.
O. Baysdorfcr, 210 No. 18. Str.

44347

Wittys-Overlan- d Inc.

Gebrauchte Autos Ab-teilu- ng

2017 Ffirnam S träne.

Wir haben folgende Cars zmn

Verkauf:

Eine 1915 Ovcrlmtd Coupe.
Eine 1915 Oberland Touring.
Zwei 1016 Overland Tourings.
Eine 1916 Ford
Eine 1913 Ford.
Eine 1913 Oakland.
Eine 1915 Buick.

Eine Cole Coupe.

Oben angeführte Autos sind me

chanifch im besten Zustand und ran-

gieren im Preise von $125 und aus
wärts. . tf.

Smith & Tcofner, 723 Süd 27.

Str. Gebrauchte Autos zu Bargain.
prciseit. Ztat?n Reparature,

Beruft Euch bei c'inkäufen aufk
die Tribüne". . f's:,ii',

tt


